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Neuere Kasernen in Osterreich - Ungarn .

Nach welchen Grümßbätzen in Osterreich - Ungarn beim neueren Kasernen¬

Day verfahren werden sell , erhellt am deoutlichsten aus der Schrift Anleitane

Mir alen Neubau von Kasernen ete , Wien it 380 un der , Oase schen Samm¬

han Deispiele Hür adte Anddasıs von Kasernen , Im Auftrase des ko k. Reichs¬

KRarbessministerlums anf Grund der Anberung ete , bearbeitet Wien Do ) ,
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Allen Tntwäihten vemeinsanı ist die vollbtändie durchgeführte Sonderung

der verschiedenartigen Wohnungen und Diensträume vonemander 16 ( Ge

sam ! pläne zeigen daher in der Regel : Stabsgebäude , Wohngebäude tür ( fiziere ,

für verheiratete Unterothiziere , für die Mannschaft , Küchen - und Marketenderei¬

schäitude , Turn - ut Fechtsaalbauten . Wachen , Arreschäuser , Stallungen , Wagen¬

Tlluser etw Wehe Jedech nicht ausyeschlossen ist , dafs unter Umständen einzelne

dieser Grehbiude lteinander kombiniert werden ,

Diese Vereinzelune erfeiet Im Interesse des Dienstes , fördert aber auch

Be Gesunmdheitspflege unzemein und vereinfacht das bintuwerfen der Baulich¬( N

Reiten . Die Zusamumeenstellung der Tetzteren kann auf so mannietache Weise

ertoleen , ( das auch bei unrezehniätsiester Gestalt des Bauplatzes zWeckmäüfßsige

Gruppierungen möglich sein werden ,

Mannschafes - Wohngebiiude : kommen in den verschiedensten Größen vor :

für Stärken von der halben Lskadren bis zum Bataillon . Alle Grundribsysteme

firden aus dieselben Anwendung : auf die vrößeren vorzuursweise das Kerridor¬

Sasten . une das Davillons - vstem ,

Bine Batallonskaserne des Korridorsystems zeigen Fiese . 1b u. 1197 ,
Si bc WO ee hessen Ba Aa ET Adern DIL Lt odie Hälfte eines Ober gesechössus

Line Recitnertskaserne Tı sich , unter Anwendung derartiger Gebäude ,
u

Beispielsweise nach Fie, . 1; 74 zusammensetzen : diese Anlage weist außer den

drei Batailonskasernen noch ı2 Kleinere Gebüude nach ,

Neu um ansprechend it der Gedanke , Mannschafts - Weohngebiude für Je

rei Kompasnlen Zu hauen und diese so Zu Srüuppleren , dafs 3 < esonderLe

Pataillons - Aufstellungsplätze gewonnen Werden , Wie der Laveplan m Fi . 143

verdeatlicht , Die drei Geschoßertundrisse des Mannschattswehngebiudes ver¬

Sinfachen sich in diesem Falle noch mehr und können vollkommen identisch

Sein , da dedes Geschefs ein vollständiges Kompasnlerevier darstellt . In
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Fine Eiventümlichkeit des österreichischen Kasernenbasies und einen Sroßen

Fortschritt bekunden die Pavillonkasernen , ie sie m Oyyunher im Verein mit

FA rn entworfen um praktisch ausgeführt hat ,
©

Die Kichtiekeit der von Zu 7 für den Kasemenbau aufgestellten Prineiplen

anerkennend , unternahmen es die Genannten , den Ze ” schen Kasermentypus

Siehe Art . 130 8. 13 , so umzuändern , dafs die Konstruktion den Anforderungen

des Österreichischen Klimas entsprach und bei den In Österreich - Ungarn herr¬

schenden Fisenpreisen durchführbar blieh

Das Profil in Fi . 117 zeigt die7 Gruber - Vilckner sche Konstruktion In An¬

wendung auf ein Mannschafts - Wehngebäude ,

Zarischen be entürmigen Eben it nen, In A\ b- Ninader IW

Dam aufgestellt , wenden Kappon as Hokliese ] ul 1
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Erdeeschossise Kasernen sind unseren bisherigen
Payillonkasern . , . Sn

Gewohnheiten Zwar entgegen ; aber kein militärisches
> rule 3 Mr

\
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Interesse wird durch ihre Einführung verletzt : im

Gegenteil , sie erleichtern offenbar manche Dienstver¬

richtung und den Verkehr überhaupt . Vom gesundheitlichen Standpunkte aus

betrachtet , verdienen sie entschieden den Vorzug vor mehrgeschossigen ( 6¬

bäuden . Um dies zu beweisen , vergleicht 7. ( rider die dreigeschossige Kaserne

FO Siehe : Gierti , FL Der Kasermnen - Bau in seinen : Bezuge zu ©Bing nartlerungs - ( besetz u Wi de



a a a aan A m ana

Für 35 ILskadromnen Bi ES

oa Mann du ie .
{ 7 Sy ¬

1320 mit 60 Davillon - |
i

kasernen für je eine
. i !halbe bskadıran an ;

big . ee che zu

Samanıen . renau die - Ci ; . Mi

selben Rüäumlich - 5 ;
. ae GH sr

keiten haben , wie 5 ;
br ; . . i

dus OFSTS TUNG a . 5 G
Grehäiuche , BON

|

} Nee ae kann een TR ea
1 Do 1

I .

© AN N im 14 ;
;© KO

; En A SA ¬

As Taf - bes

von 050 ı A On ‘
NN4522 0 Don IL ı k >

Phuheskasin no de N S Ü
x

1 { l \ ,

ho Ve CH Su )

Bias SIT hen DA ns
| LG

ir N Pin Tu . Alta Mate VG

© VOGT Ted
Dom - Luyn - bech : ] AN

Le Pas vH \
N Im hen za; Dt Gi PO
a wol Dee ha DE “

, . AUS !
3 verwendet wind, un

SE she RT weni ser lin . 131

Han Ahakı ten eigeblule ,

A \Den neuen Ty- a
\V

:
. KA a ,pus wollen die Kr - ARTE a RG \N + ALL . 3 \ War OHHauder Keimeswegs

Ay n '
5

allen Gebäuden 67- Osterreichishe Difanteriehaserae 1 ( Lis Raser acheininese ,
nes Kübsernenients u , Kran zum gs - Bataillon kace rel Las 4. um z. Datatllon
aufsedrückt Wissen : N



} N een ET ) m WE a - “ 7

3

She he Brand Kine sehe At ee ine a dtTTe RT Gh de Onehhiie , In

AV Keys NT Sin 5 ] VA ya ee te Ta x
Well u NH } Be I ae ee tete Ta mei uud

een Sieh ur weniee Kleine Neben Zunise anzte ch ) ben Baben . verlana wenden ,

Kepaeih en Rilure Spal die Daurerkibutte Ude gesunde une ) die Kö ‚Ko Mani

at Later se, ürn - al Spaebe ie , Mies haftskchen , ench Diet

Se Une eeiunet Ger went stens eb Tesenaleten Vaeteile bietet Würde

Vohzsiisen der Ger leere und der Ver¬

Heiratelen dür Kanzleien , Arresthäusern , eröfßere Magazines Wasenhäuser u. doll.
ee en ie neue Komastrukthon sein für \

Las Ze ernittela , welchen Finduls die Annahme des Bypuüs 0770007 Pe

Koauf de Baukosten haben dürfürm wurden die Kostenansch eo für zwei Objekte ,

Wine Kiaberne für das Reservekommande mit dem 1 und z. Bauallon Ci1es

Pufanterieregiments und eine Karvalleriereeiments - KNaserne , einmal mit drei¬

Weschessteen Wohngebäu¬
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a eizentlichen Buches ten

zur Folge haben würde ,

Wenn man nicht blass die Ferstellungskösten beider Gebüudearten einander

SegenÜherstelt , sondern auch die größere Dauer in Deiracht Seht , welche bei

St ser ST ]
den Pavilbans durch die Feaersicherheit und Fintachhen verbt .

baztere offenbar viel DE Lern, als die mehreeschessiaen Täuser alter Art . bs

} .PS ale zweck mihsiae „ Anordhuutiu eines Kaserne¬
aus Jedoch zugegeben werden

inents nach dem Pavillonsvstem die Vergmiherting ( des BPauplatzes . Jedach um

höchstens 1 . hei Kavalleriekasernent ZUWEDeNn HE der für eine Anlage

alter Art erterderlichen Filiche zur Fobze haben wind

bie . Steht den Lazeplan einer Fubanserbekasernie In welcher die Mann¬

Schafts - Wohnechfiude , die Marketenderei und das Lurn - . Fechtsaal und Küchen¬

Gelbigde als rn m ET Asche Pavallans dacht Stud , Die Grundrisse der

rei svenannten Gebäudearten Sid im Dis . Dpo bis 135 dargestellt , Das Marke¬
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nach dem Blecksvstenn zeiszen ( de Gerünadrtsse Pia . 833 bt N
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Ir verliesenden Falle Ist angenommen , ( as Be A\ borte auf ale 1 Tobe

errichtet werden , um zwar entweder für die drei LSkKadronen vereinten . hinter

pe A bert erluclte ,der Mitte des Gebfudes , oder dafs 3ede ka a beson

der dann zweckmöätsigernweise Ihren : Freppenhaus se vegenüher Kect und ( durch

einen bedeckten Game mit den Gebsiüde verbunden werden kann , Beide A\ nord¬

nungen ST du Bien ds her¬

Ssichtsplan eines Kavaberierne 1

Ments - KRütsernements atıreeGLeL ar wur ar mr ur ar

Dieser Plan macht zugleich er - r
| 7

Sstchtlich , welche andere Destand¬

Welle ein solches Kasernement

haben soll um wie dieselben

CLWA STUpplert werden könnten . {

Jeder bskadron sind zwei Stall - NE . ZA ME. ZEE

Schäude zugeteilt und hierdurch Ka

16 Vorteile und Annchmlich¬

Kelten eines eigenen Stallhafes

verschaffte werden , Pi

Lane Korrklorkaserne 1ür

3 bskadremen könnte beispiels¬
weise nach Fie . 66107 eingerichtet

sen . Jedes Iskadronrevier nimmt

ein Geschefßs des dreizeschossisen

Daues ein ,

Erhält Jede Bskadron ihr — u . X

eigenes Weohngchfiude , so kann FT T 7
dieses als Korridorkaserne , etwa

nach bis , 187 1A mit zwei be - Awohnten Geschossen oder als .
T A

Dleck , nach Fi , 13 > an 13,179 ) mit © ) }

3 bewohnten Geschossen hereow - zn In
Stellt werden ,

ine Kavallerieresiments¬

Kaserne mit Wohn - und Stall¬

wehäuden nach 074607 Fleck rn Yefse sich , wie Lies co 1 ) Zeiet , anlegen , Die

\ nterkunttsräume Sind nur tür je eine halbe bskadron berechnet : hierdurch

vermindert sich schr zweckmäßigerweise die Dichte der Bevölkerung der be¬

yauten Fläche ,

ne Grundrisse eines Pavillons für eine Halbeskadron stellen Pic . dor an

GG dar Der Durchschnitt eines Stallgeebiäiudes dieses Systems wurde bereits

oben stehe Je , 71 So Sesehen .I SUN

beispiels von Grundrissen für Marketenderei , Küchen - und Saalvebäude ,
uf beschlaeschmicden und Krankenställe sind bereits im vorhergehenden unter

MO Be 10 Mchrfaäch gegeben worden : es wird daher venügen , hier nur nach
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in Fiese , dh3 u. ep den Eintwart eines erößeren Ollizters - Where bhüydes bet¬

zufügen . aus dem man namenteh die Geräumiekeit der Österreichischen ( Cziems¬

wohnungen entnehmen kann .
e

In einem sewtssen Gregensatze Zu dieser Raum¬
SA 5 . -
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Freizchtiekeit besteht die Wohnung des verheirateten

Unterofiiziers nur aus Stühbe und Küilche , Bei TOR
;

rem Bedarf an dereteichen Wehnungen werden die .

Sclben in besonderen Gebäuden von Tapus der 1

Arbeiterwohnhäuser verebüen , - zul . au um adm ¬

Pia 98 1 dührt ein Beispiel eines Layermafinher¬

Wohneehäudes vor : die beiden Obersesechusse habe :

dieselbe Linteune , wie das dargestellte Lrndeesschafßs , \

a Neuere Kasernen in Frankreich ,

Der Kasernenbau Frankreichs trat mit der Reorvanisation der Atrırce

nach 1570 In ein neues Stadium , zunächst allerdines nur dem Umtancı

dem Wesen nach ,

„ acht

„ Anstatt auf Bearbeitung neuer Neormalpläne , die mit den Fortschritten der

Gresundheitswi > senschaftt in Linklans swuwesen wären , bedacht zu sein , ruft man

auf den von sachverständigster Seite Tinast verurtellten Dypuüus des Obersten

Zi diinas us « dem Jahre > 22 zurück , Diese Pine , Be den Mappen , Im welchen]

sie besraben lawen , nie hätten entnemmen cerden sollen , PSTe ana est hen

neuen Truppen bestäinden einigermassen an , eis «pe autegtraphieren und sale ie

als Vorbilder tür vanz Frankreich hinaus 116

Die , 60 stellt den Layeplan einer derartigen neuen Kavallerieresiments

Kaserne , nach den Zves di 970Ie IS7 1 —73 erbaut , dar ,

Das Wohngebäude für 753 Mann , 13027 TJanın , 14500 ef um 217 hoch ,

hat | bewohnte Geschosse , deren Grundrisse Pie , 167 0. 1656 Zeigen , Da keine

der Forderungen der neueren Gesundheitsichre In diesem Gecbätde vendeende
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